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Verbandsgemeindeverwaltung Bad Kreuznach 
Herrn Verbandsbürgermeister Marc Ullrich 
Rheingrafenstr. 11 
55583 Bad Kreuznach – Stadtteil Bad Münster a. St. Ebernburg 
 
 
Anfrage der SPD-Verbandsgemeinderatsfraktion an die Verwaltung 

- Energieeinsparungsmöglichkeiten in der Verbandsgemeinde Bad Kreuznach 
 
Sehr geehrter Herr Verbandsbürgermeister Ullrich, 
 
vor dem Hintergrund der schwierigen weltpolitischen Lage und des imperialistischen russischen 
Angriffskrieges in der Ukraine stellt sich die energiepolitische Versorgungslage völlig neu dar. Wir 
befinden uns in einer historisch besorgniserregenden Situation eines Krieges mitten in Europa. Damit 
verbunden sind in der Folge dieses Krieges u.a. auch massiv steigende und belastende Energiekosten 
für Privathaushalte, Unternehmen und auch Einrichtungen wie die Verwaltung sowie öffentliche 
Institutionen unter Trägerschaft der Verbandsgemeinde oder der Ortsgemeinden. 
 
Die SPD-Fraktion hat deshalb folgende Fragen und bittet die Verwaltung um deren Beantwortung in 
der nächsten Sitzung des Verbandsgemeinderats:  
 

1. Wurde zum lokalen Energieversorger Kontakt bezüglich einer Einschätzung der weiteren 
Preisentwicklung im Strom- und Energiesektor aufgenommen? 

2. Gibt es zum Thema Energieeinsparung bereits eine Kommunikation mit den Ortsgemeinden in 
der Verbandsgemeinde und wurden hier Ansatzpunkte identifiziert? Wenn nicht, gibt es diese 
Überlegung in der Zukunft? 

3. Steht die Verbandsgemeinde vor dem Hintergrund der aktuellen Situation sowie bestehender 
Möglichkeiten, Energie zu sparen, im Kontakt und Austausch einer Energieberatungsstelle 
oder einer/einem Energieberater*in? 

4. Wird in der Verwaltung an einem Energieeinsparkonzept gearbeitet beziehungsweise existiert 
ein entsprechendes Szenario in Abstimmung und im Zusammenwirken mit den 
Ortsgemeinden? 

5. Sind hier auch öffentliche Institutionen wie etwa die VG-Grundschulen usw. eingebunden und 
sensibilisiert? 
 

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen. Für Ihre Bemühungen bedanken wir uns vorab! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Für die SPD-Fraktion 

 
Michael Simon / Fraktionsvorsitzender 
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